
Theaterstück als Basis 
für neue Freundschaften

Die Steirische KinderrechteWo-
che hat wieder viel zu bieten.              

Eine ganze Woche 
für Kinderrechte 
Auch im heurigen Jahr finden im 
Rahmen der Steirischen Kinder-
rechteWoche wieder zahlreiche 
Veranstaltungen statt: 

17. November
Gala der Kinderrechte im Dom 
im Berg: Im Rahmen der Gala der 
Kinderrechte wird die TrauDi! – der 
Steirische Kinderrechteförderpreis 
2017 verliehen. Beginn ist um 17.30 
Uhr.

20. November
KinderrechteTheater „Wirbelsturm 
im Mützenland“ (siehe auch Bericht 
rechts) in der Seifenfabrik. Beginn 
ist 18 Uhr. 

21. November
KinderrechteKonzert „Konzert für 
Kinderrechte“: Zwei bis drei Jugend-
bands komponieren ihre Songs zu 
Kinderrechten und bringen diese 
und weitere auf die Bühne. 

22. November
KinderrechteKunst: Kinder und Ju-
gendliche arbeiten mit Aurelia Mein-
hart an Kunstwerken zum Thema 
Kinderrechte, die im Rahmen einer 
Ausstellung, die am 24. November 
eröffnet wird, präsentiert werden. 

23. November
KinderrechtePolitik im Landtag

Anlässlich der heurigen 
KinderrechteWoche in 
der Steiermark haben 
Schüler ein besonderes 
Theaterstück geprobt.

Proben für ein ganz besonderes Kinderrechte-Theaterstück: Die 
Schüler der VS Prebuch hatten dabei sichtlich Spaß.       Magdalena Zimmerl (2)

Jedes Jahr im November kommt 
einer der Grundsätze der „kija“ (Kin-
der- und Jugendanwaltschaft) Steier-
mark „Wir reden nicht über Kinder, 
sondern mit Kindern“ besonders 
zum Tragen. Dann nämlich, wenn 
es wieder Zeit für die alljährliche 
Steirische KinderrechteWoche ist.
Während dieser Woche beschäftigen 
sich viele Kinder und Jugendliche 
aus der Steiermark mit Kinder-
rechten, machen sie etwa in einem 
KinderrechteKonzert hörbar, in ei-
ner KinderrechteKunst-Ausstellung 
sichtbar, und in einem weiteren 
Projekt, dem KinderrechteTheater, 
werden Kinderrechte ganz praktisch 
erlebbar.

Gerechtigkeit als Thema
Schülerinnen und Schüler aus vier 
verschiedenen steirischen Volks-
schulklassen wurden eingeladen, 
sich an der Entwicklung des Theater-
stücks mit dem Titel „Wirbelsturm 
im Mützenland“ maßgeblich zu 
beteiligen. Die Kids wurden ange-
regt, Szenen zu entwickeln, Texte zu 
schreiben und sich Verkleidungen 
zu überlegen. 
So setzten sich die Kinder beim 
Schreiben der Texte unter anderem 
mit Ausgrenzung, Armut, Vorur-
teilen, Gleichheit, Gerechtigkeit 
und Dazugehören auseinander. Es 
wurde überlegt, welche Kinderrechte 
wichtig sind und welche missachtet 
werden, wenn beispielsweise Kinder 

aus der Gemeinschaft ausgeschlos-
sen werden. „Es ist nicht gerecht, 
dass die einen viel mehr haben 
als die anderen, alle sollten doch 
gleichbehandelt werden“, resümierte 
eine Schülerin schließlich und hatte 
damit in ihren eigenen Worten ein 
wichtiges Kinderrecht formuliert, 
nämlich das Recht auf Schutz vor 
Diskriminierung.

Das Ziel ist die Freundschaft
Das Spannende am Theaterprojekt 
ist, dass die einzelnen Schulklassen 
nicht wissen, was die anderen ein-
studieren. Sie wissen nur ihren Teil 
der gesamten Geschichte. Erst am 
Tag der Aufführung treffen die Kin-
der der verschiedenen Volksschulen 

und damit auch die vier Akte zum 
ersten Mal aufeinander und erge-
ben so erstmals ein wunderbares 
Ganzes. Außerdem bildet dieses 
„Zueinanderfinden“ der Kinder eine 
schöne Entsprechung zu der Grund-
geschichte des Stückes, in dem am 
Ende zwei zu Beginn verfeindete 
Kindergruppen miteinander Freund-
schaft schließen. 
„Wir und die anderen Volksschul-
kinder können dann Freunde 
werden, genauso wie die Kinder in 
unserer Geschichte!“, entfuhr es 
da in einer plötzlichen Erkenntnis 
einem kleinen Schauspieler. Nichts 
Schöneres kann man sich für die 
Aufführung am 20. November 2017, 
am Tag der Kinderrechte, wünschen. 

Infos für Eltern Infos für Kinder
Die in der UN-KRK enthaltenen Kinderrechte lassen sich 
in drei für Kinder und Jugendliche wichtige Bereiche 
zusammenfassen: 

•	 Provision (Förderung)
•	 Participation (Beteiligung) und 
•	 Protection (Schutz)

Es ist eine der vielen Aufgaben der Kinder- und Jugend-
anwaltschaft, diese Rechte bekannt zu machen. Das 
macht sie mit Workshops in Schulen und verschiedenen 
Veranstaltungen, wie es die KinderrechteWoche ist. Am 
Programm der diesjährigen KinderrechteWoche steht 
ein Theaterstück, das mit den Kindern auf Augenhöhe 
erarbeitet wurde und Kinderrechte zum Thema hat.

Wusstest du, dass es seit fast 30 Jahren Kinderrechte 
gibt? Es gibt Kinderrechte, die dich schützen, Kin-
derrechte, die deinen Anspruch auf Mitbestimmung 
stützen, und Kinderrechte, die dich fördern. Wenn du 
das nicht gewusst hast, dann melde dich bei uns! Wir 
kommen zu dir in die Schule und informieren dich 
und deine Klassenkollegen über Kinderrechte – mit 
Spaß, Spiel und Begeisterung, zwei Stunden lang und 
kostenfrei! Und wenn du merkst, dass Kinderrechte 
nicht berücksichtigt werden, dann melde dich auch. Ruf 
an oder schreib uns ein E-Mail (Kontakt: Paulustorgasse 
4/III, 0316/877-4921, kija@stmk.gv.at).
Wir von der Kinder- und Jugendanwaltschaft sind für 
dich da. Wir hören dir zu, beraten dich und suchen 
gemeinsam mit dir nach einer guten Lösung.


